
A-O/0020/2007 

Bezirksvertretung Münster OST  
 
 
 
 
                                        Antrag:  
 
Die BV Münster Oft möge beschließen: 
Bei der Ausschreibung für die Sanierung des Spielplatzes am Hans-Bredo-Weg wurde eine 
zusätzliche Einfriedung im Bereich des Geh- und Radweges mit ausgeschrieben. Da mit der 
Sanierung des Kinderspielplatzes schon begonnen wurde, bittet die BV Münster Ost die 
Verwaltung, den Zaun in Auftrag zu geben. 
 
Begründung: 
Seit längerer Zeit wird beobachtet, dass Hunde bei ihrem Gassigang den Spielplatz als 
Auslauffläche und Hundeklo nutzen, trotz mehrerer aufgestellter Hinweisschilder. Kinder welche 
im Kletterhaus gespielt haben beschweren sich das Hundekot dort liegt. Ein vierjähriges Kind 
hat beim spielen voll in den Hundekot gegriffen. Das das Kind die Lust am spielen auf dem 
Kinderspielplatz verloren hat, ist wohl nachvollziehbar. Auch der benachbarte Kindergarten 
besucht häufig den Spielplatz. 
Die Umliegenden Spielplätze sind alle mit einem Zaun rundherum ausgestattet. z.B. Laerer 
Landweg, An der Konradkirche, Magaretenschule, Foßbusch usw. 
Dieses sind lediglich einige aktuelle Beispiele, um die Notwenidigkeit einer Abgrenzung zu 
unterstreichen. 
 
 
Für die CDU Fraktion 
Günter Höhne 
 


